
English for Business (2):  
First contacts – grammar

Hauptsache sich im Englischen irgendwie ausdrücken, sollen die an-
deren sich doch erst einmal an der deutschen Sprache versuchen, 

das ist heutzutage nicht mehr die richtige Einstellung. In einer globali-
sierten Welt ist der Wettbewerb enorm, und der gute Eindruck, den eine 
Firma auf dem internationalen Parkett hinterlässt, hat auch entschei-
dend mit korrekter  Ausdrucksweise in der anderen Sprache zu tun. 

 Grammar Skills

Wenn Sie etwas über sich und Ihre Firma sagen möchten oder ande-
ren zu diesem Thema Fragen stellen wollen, dann wäre da zuerst 
einmal das Verb »to be« (s. Tabelle). Die Kurzform verwendet man 

GRUNDLAGEN Nach dem längeren Dialog in 
der ersten Folge, verbunden mit einer umfang­
reichen Vokabelliste, geht es in dieser Folge 
um die dazugehörige Grammatik.
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Bild: »My mother and father are in the steel and  
iron business«. »Really«? »Yes, my father steals,  
and my mother irons.«
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vor allem im gesprochenen Englisch und in informeller Schriftspra-
che, wie E-Mails:
 • I’m Michael Kurz. – Ich bin Michael Kurz.
 • He’s a sales manager. – Er ist Vertriebsleiter.
 • It’s in Frankfurt. – Sie (die Niederlassung = eine Sache) ist in Frankfurt.

Fragen und Antworten mit »to be«

Die Frage mit »to be« wird gebildet, indem man die Form von »to be« 
an den Satzanfang stellt und danach erst  die Person / das Pronomen 
setzt (s. Kasten). Nur »yes« oder »no« als Antwort klingt im Engli-
schen unfreundlich, daher heißt es immer  »Yes, I am« oder »No, I’m 
not«. Bei der bejahenden Antwort wird keine Kurzform verwendet:
 • Is he from London? Yes, he is. / No he isn´t. 
 • Are you o.k.? Yes, I am. / No I´m not.

Fragewörter im Zusammenhang mit »to be«
 • How are you? – Wie geht es Ihnen?
 • Where is your company based? – Wo ist Ihr Firmensitz?
 • Who is your boss? – Wer ist Ihr Chef?
 • What is your job? – Was sind Sie von Beruf?
 • Which stand is it? – Welcher Stand ist es?

 
Berufsbezeichnungen im Zusammenhang mit »to be«
Vor Berufsbezeichnungen steht im Englischen immer der un-
bestimmte Artikel »a« oder »an« (letzteres bei Bezeichnungen 

die mit einem Vokal / Selbstlaut beginnen, also a, e, i, o oder u):
 • I’m a sales manager.
 • I’m an electrician.

Key expressions for saying hello, introducing yourself and goodbye 
 • Hello, I’m ... / Hello, my name is ...
 • Nice to meet you (too). / Pleased to meet you.
 • How do you do? / How are you (Answer: Fine, thanks, and you?)
 • It was nice meeting you. / It was good to see you.
 • See you soon. / See you later. / Talk to you later.
 • Bye / Goodbye / Take care!

»Who« or »where«?
If you always mix up the two words »who« and »where«, I have a tip 
for you. Have a look at the You Tube video »Who is the leader of Chi-
na«? It’s a short and absolutely funny conversation between George W. 
Bush and Condoleeza Rice. I promise you, it won’t happen to you 
again after that!

In the next issue of this magazine, there will be another dialogue 
between Tim Evans and Michael Kurz, so you can read how the story 
at the Light + Building trade fair continued. I hope you had lots of light-
bulb moments! Stay tuned!

 (Fortsetzung folgt)

AUToR
Sabine Barz
English communication­skills trainer  
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VocABULARy
to mix up something [tə mɪks ʌp ˈsʌmðɪɳ] etwas verwechseln

to promise [tə ˈprɒmɪs] versprechen

to happen [tə hæpən] passieren

steel [stɪːl] Stahl

iron [ˈaɪən] Eisen

business [ˈbɪznɪs] Geschäft, Branche

to steal [tə stɪːl] stehlen

to iron [tə ˈaɪən] bügeln

issue [ˈɪʃuː] Ausgabe

to continue [tə kənˈtɪnjuː] weitergehen

Vokabeltabelle: Sie finden hier alle neuen Vokabeln inklusive der internationalen Lautschrift (mittlere Spalte)

First C
ontacts 

– grammar –

ThE VERB »To BE«
Pronomen Form von 

»to be«
Übersetzung Kurzform Verneinung

I am ich bin I’m I’m not

You are du bist you’re you aren’t

He is er ist he’s he isn’t

She is sie ist she’s she isn’t

It is es ist it’s it isn’t

We are wir sind we’re we aren’t

You are ihr seid you’re you aren’t

They are sie sind they’re they aren‘t

Tabelle 1: Das Verb »to be« in der Ein­ und Mehrzahl

FRAGEN UND ANTWoRTEN MiT »To BE«
Frage bejahende Antwort verneinende Antwort

Am I…? Yes, I am. No, I´m not.

Are you…? Yes, you are. No, you’re not.

Is he / she / it…? Yes, he / she / it is. No, he / she / it isn’t.

Are we…? Yes, we are. No, we aren’t

Are you…? Yes, you are. No, you’re not.

Are they…? Yes, they are. No, they aren’t.

Tabelle 2: Bei der Frage steht das Pronomen erst an zweiter Stelle
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